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gabe der bei Hinterlegung der Beitrittsurkunde abgegebenen Vorbehalte
nach Art. 18 Abs. 1 lit. a zu Art. 2 Abs. 1 lit. d und e sowie nach Art. 18
Abs. 1 lit. b des �bereinkommens in seiner durch das Protokoll von
1996 ge�nderten Fassung und Erkl�rungen nach Art. 6 Abs. 3 sowie
nach Art. 15 Abs. 2 lit. a und b und Abs. 3bis des �bereinkommens in
seiner durch das Protokoll von 1996 ge�nderten Fassung in Kraft getre-
ten.

Australien hat dem Generalsekret�r der Internationalen Seeschiff-
fahrts-Organisation als Verwahrer des Protokolls bei Hinterlegung der
Beitrittsurkunde am 8.10.2002 Vorbehalte nach Art. 18 Abs. 1 lit. a zu
Art. 2 Abs. 1 lit. d und e sowie nach Art. 18 Abs. 1 lit. b des �berein-
kommens in seiner durch das Protokoll von 1996 ge�nderten Fassung
notifiziert.

Belgien hat dem Generalsekret�r der Internationalen Seeschifffahrts-
Organisation als Verwahrer des Protokolls bei Hinterlegung seiner Bei-
trittsurkunde am 9.10.2009 Vorbehalte nach Art. 18 Abs. 1 lit. a zu
Art. 2 Abs. 1 lit. d und e des �bereinkommens in seiner durch das Pro-
tokoll von 1996 ge�nderten Fassung notifiziert.

China hat dem Generalsekret�r der Internationalen Seeschifffahrts-
Organisation als Verwahrer des Protokolls am 2.2.2015 bei Hinterlegung
der Beitrittsurkunde die ausschließliche Erstreckung des Anwendungs-
bereichs des �bereinkommens auf Hongkong nach Maßgabe eines Vor-
behalts nach Art. 18 Abs. 1 lit. a zu Art. 2 Abs. 1 lit. d des �bereinkom-
mens in seiner durch das Protokoll von 1996 ge�nderten Fassung notifi-
ziert. Der Beitritt Hongkongs wurde zum 3.5.2015 wirksam.

D�nemark hat dem Generalsekret�r der Internationalen Seeschiff-
fahrts-Organisation als Verwahrer des Protokolls am 23.5.2012 notifi-
ziert, dass es von der Mçglichkeit des Art. 15 Abs. 3bis des �bereinkom-
mens in seiner durch das Protokoll von 1996 ge�nderten Fassung Ge-
brauch macht. Ferner wurde am 6.3.2018 ein Vorbehalt nach Art. 18
Abs. 1 lit. a zu Art. 2 Abs. 1 lit. d des �bereinkommens in seiner durch
das Protokoll von 1996 ge�nderten Fassung und am 9.1.2019 mit Wir-
kung von diesem Tag die Erstreckung des Anwendungsbereichs des Pro-
tokolls auf die F�rçer notifiziert.

Estland hat dem Generalsekret�r der Internationalen Seeschifffahrts-
Organisation als Verwahrer des Protokolls bei Hinterlegung der Bei-
trittsurkunde am 16.3.2011 einen Vorbehalt nach Art. 18 Abs. 1 lit. b
des �bereinkommens in seiner durch das Protokoll von 1996 ge�nder-
ten Fassung notifiziert.

Island hat dem Generalsekret�r der Internationalen Seeschifffahrts-
Organisation als Verwahrer des Protokolls bei Hinterlegung der Bei-
trittsurkunde am 17.11.2008 Vorbehalte nach Art. 18 Abs. 1 lit. a zu
Art. 2 Abs. 1 lit. d und e sowie nach Art. 18 Abs. 1 lit. b des �berein-
kommens in seiner durch das Protokoll von 1996 ge�nderten Fassung
notifiziert.

Kanada hat dem Generalsekret�r der Internationalen Seeschifffahrts-
Organisation als Verwahrer des Protokolls bei Hinterlegung der Ratifi-
kationsurkunde am 9.5.2008 einen Vorbehalt nach Art. 18 Abs. 1 lit. a
zu Art. 2 Abs. 1 lit. d des �bereinkommens in seiner durch das Pro-
tokoll von 1996 ge�nderten Fassung notifiziert.

Neuseeland hat am 15.10.2018 gegen�ber dem Generalsekret�r der
Internationalen Seeschifffahrts-Organisation als Verwahrer des Pro-
tokolls Vorbehalte nach Art. 18 Abs. 1 lit. a zu Art. 2 Abs. 1 lit. d und e
sowie nach Art. 18 Abs. 1 lit. b des �bereinkommens in seiner durch
das Protokoll von 1996 ge�nderten Fassung notifiziert.

Die Niederlande haben dem Generalsekret�r der Internationalen See-
schifffahrts-Organisation als Verwahrer des Protokolls bei Hinterlegung
der Annahmeurkunde am 23.12.2010 Vorbehalte nach Art. 18 Abs. 1
lit. a zu Art. 2 Abs. 1 lit. d und e sowie nach Art. 18 Abs. 1 lit. b des
�bereinkommens in seiner durch das Protokoll von 1996 ge�nderten
Fassung notifiziert.

Die T�rkei hat dem Generalsekret�r der Internationalen Seeschiff-
fahrts-Organisation als Verwahrer des Protokolls bei Hinterlegung der
Annahmeurkunde am 19.7.2010 Vorbehalte nach Art. 18 Abs. 1 lit. a zu
Art. 2 Abs. 1 lit. d und e sowie nach Art. 18 Abs. 1 lit. b des �berein-
kommens in seiner durch das Protokoll von 1996 ge�nderten Fassung
notifiziert (BGBl. II S. 133).
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